
Sitzung des Wahlausschusses 

Am Mittwoch, den 17. September 2025, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal 

des Rathauses in Schönenberg eine öffentliche Sitzung 
des Wahlausschusses des Rates der Gemeinde Ruppichteroth mit folgender 

Tagesordnung statt: 

Öffentlicher Teil 

 1. Fragestunde für Einwohner 

 2. Kommunalwahlen 2025; hier: Feststellung des Wahlergebnisses der Wahl des 
Bürgermeisters/der         Bürgermeisterin sowie des Rates der Gemeinde 

Ruppichteroth am 14. September 2025 

 3. Mitteilungen und Anfragen 

Ruppichteroth, den 29. August 2025 
Der Wahlleiter 

Mario Loskill 

  



Einladung 

zu einer Bürgerinformationsveranstaltung der Gemeinde Ruppichteroth zum 

geplanten Neubaugebiet östlich neben dem gemeindlichen Hallenbad 

 

Am Donnerstag, den 11. September 2025 findet in der Mensa der 

Sekundarschule in Ruppichteroth, Sankt-Florian-Straße 2, 53809 Ruppichteroth 
um 19.00 Uhr eine Bürgerinformationsveranstaltung zum geplanten 

Neubaugebiet östlich neben dem gemeindlichen Hallenbad statt. 

In dieser Veranstaltung sollen an diesem Abend alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger seitens der Gemeinde Ruppichteroth als Träger der Planungshoheit 
sowie weitere von dem Investor beauftragten Fachplaner über das Vorhaben zur 

Errichtung des vorgenannten Neubaugebietes informiert werden. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser 
Informationsveranstaltung herzlich eingeladen. 

Im Anschluss der Vorträge besteht die Möglichkeit zur Erörterung Ihrer Fragen 

und Anregungen. 

Ruppichteroth, den 05.08.2025 
Ihr Bürgermeister 

Mario Loskill 

  



Niederschrift zur Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des 

Rechnungsprüfungsausschusses des Rates der Gemeinde Ruppichteroth vom 
30.06.2025 gemäß § 26 der Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde 

bekannt gegeben. 

Öffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt: 
Fragestunde für Einwohner 

In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben. 

Tagesordnungspunkt: 
Vorlage des Gesamtberichts zur überörtlichen Prüfung der Gemeinde 

Ruppichteroth durch die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen 
sowie Beschlussfassung zur Stellungnahme des Bürgermeisters 

Bürgermeister Loskill und der Kämmerer Herr Müller beantworten die Fragen der 
Ausschussmitglieder zum Prüfbericht sowie mit den damit verbundenen 

Stellungnahmen des Bürgermeisters. 

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde den 
Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt NRW (gpa NRW) zur Kenntnis zu 

nehmen und gemäß § 105 Abs. 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) zu den gegenüber der Gemeindeprüfungsanstalt und der 

Aufsichtsbehörde abzugebenden Stellungnahmen in Bezug auf die im 
Prüfungsbericht enthaltenen Feststellungen und Empfehlungen eine 
Beschlussfassung herbeizuführen. 

einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Mitteilungen und Anfragen 

Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 

Nichtöffentlicher Teil 
 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte 

beraten bzw. beschlossen: 

• Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers mit der Prüfung der 
Jahresabschlüsse der Gemeinde Ruppichteroth zum 31.12.2023 
und 31.12.2024 

• Mitteilung und Anfragen 

Ruppichteroth, den 29.08.2025 
Der Bürgermeister 

Mario Loskill 

  



Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport 

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Schule 

und Sport des Rates der Gemeinde Ruppichteroth vom 24.06.2025 gemäß § 26 
der Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben. 

Öffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt: 

Fragestunde für Einwohner 
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben. 

Tagesordnungspunkt: 

Räumliche Entwicklung am Grundschulstandort Schönenberg 
Herr Dipl.-Ing. Architekt Paul von der Zacharias Planungsgruppe, Sankt Augustin, 
stellt alle Planvarianten für eine mögliche Erweiterung des Grundschulstandorts 

Schönenberg mit möglichen Kosten, sowie Vor-und Nachteilen der einzelnen 
Planungsalternativen dem Ausschuss vor. 

Der Ausschuss für Schule und Sport nimmt die Ausführungen zu den 
Planvarianten am Grundschulstandort Schönenberg zur Kenntnis. Im weiteren 
Verfahren sollen die Flächen an der Wingenbacher Straße (Variante 2a und 2b) 

erneut geprüft und beraten werden. Eine abschließende Entscheidung ist noch 
nicht getroffen; es zeichnet sich eine Tendenz zur Variante 2a ab. 

Tagesordnungspunkt: 

Freigabe von Haushaltsansätzen 
Der Ausschuss für Schule und Sport empfiehlt dem Rat der Gemeinde 
Ruppichteroth die Freigabe der maßgebenden Haushaltsansätze für die 

dargestellten investiven Maßnahmen sowie die Freigabe der 30%-igen gesperrten 
Haushaltsansätze für das Jahr 2025 für die Unterhaltung bzw. Instandhaltung 

von Gebäuden und Grundstücken, Infrastruktur und technischen Anlagen bei den 
Schulen der Gemeinde Ruppichteroth zu beschließen. 

einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Mitteilungen und Anfragen 
Anfragen gem. § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 

Nichtöffentlicher Teil 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte 
beraten bzw. beschlossen: 

• Mitteilungen und Anfragen 
• Mitteilungen im Bereich Schülerspezialverkehr 

• Mitteilungen im Bereich Offene Ganztagsschule 

Ruppichteroth, den 29.08.2025 
Der Bürgermeister 

Mario Loskill 

  



Jährliche Veröffentlichung zur Ehrenordnung der der Gemeinde 

Ruppichteroth - Auskunft über wirtschaftliche und persönliche 

Verhältnisse der kommunalen Mandatsträger – 

Gemäß der Ehrenordnung der Gemeinde Ruppichteroth vom 04.10.2005 haben 
die Rats- und Ausschussmitglieder (Mandatsträger) schriftlich Auskunft über ihre 

wirtschaftlichen und persönlichen Verhältnisse zu geben. In dieser Ehrenordnung 
sind die Regelungen des "Gesetzes zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung 
und zur Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfalen 

(Korruptionsbekämpfungsgesetz)" vom 16.12.2004 einbezogen. 

Gemäß § 7 dieses Gesetzes in Verbindung mit der Ehrenordnung der Gemeinde 
Ruppichteroth umfasst die Auskunftspflicht der Rats- und Ausschussmitglieder 

gegenüber dem Bürgermeister und des Bürgermeisters gegenüber der 
Aufsichtsbehörde unter anderem folgende, in geeigneter Form jährlich zu 
veröffentlichende Angaben: 

1. den ausgeübten Beruf, 
2. Beraterverträge, 
3. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im 

Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 3 des Aktiengesetzes, 
4. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgabenbereichen 

in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1 Abs. 1 und 
Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes genannten Behörden und 
Einrichtungen, 

5. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen, 
6. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien. 

 
Zu Ziffer 6 ist zu beachten, dass die Mitgliedschaft in Vereinen nur dann 
anzugeben ist, wenn dort auch in der Satzung benannte Funktionen 

ausgeübt werden. Nicht in den Anwendungsbereich fallen Kirchen und 
kirchliche Organisationen. 

Die Angaben des Bürgermeisters, die nach § 7 des obengenannten Gesetzes der 

Aufsichtsbehörde anzuzeigen sind, können anstatt bei der Aufsichtsbehörde auch 
örtlich bekannt gemacht werden. Daher werden diese zusammen mit den 

Angaben der Rats- und Ausschussmitglieder veröffentlicht. 

Die zu veröffentlichenden Angaben des Bürgermeisters der Gemeinde 
Ruppichteroth, der Mitglieder des Rates der Gemeinde Ruppichteroth und der 
sachkundigen 

Bürgerinnen und Bürger des Rates der Gemeinde Ruppichteroth liegen im 
Rathaus, Zimmer 208/209, in der Zeit vom 08.09. - 09.10.2025 während der 

allgemeinen Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag zusätzlich 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 1400 Uhr - 18.00 Uhr 

öffentlich zur Einsichtnahme aus und sind auf der gemeindlichen Homepage 
unter www.ruppichteroth.de/rathaus-und-politik/rat-ausschuesse hinterlegt. 
 



Ruppichteroth, den 26. August 2025 

Der Bürgermeister 
Mario Loskill 

  



2. Nachtrag 

zur Benutzungs- und Gebührensatzung für Unterkünfte für Flüchtlinge 
und Obdachlose der Gemeinde Ruppichteroth vom 26.08.2025 

§1 
§ 4 Abs. 2 erhält folgende neue Fassung: 
Die Benutzungsgebühr einschließlich der Betriebskosen beträgt je qm Nutzfläche 

und Kalendermonat 22,33 Euro. Davon entfallen auf die Kosten für den 
Verbrauchsstrom (Haushaltsstrom) 1,88 Euro und auf die Kosten für den 

Allgemeinstrom (Außenbeleuchtung, Treppenhausbeleuchtung, 
Kellerbeleuchtung) 0,06 Euro. 
Der zu jedem Quadratmeter zugewiesener Wohnfläche hinzuzurechnende Anteil 

an der Gemeinschaftsfläche wird durch Division der gesamten 
Gemeinschaftsfläche einer Unterkunft durch deren gesamte Wohnfläche 

ermittelt. 
§2 
Die Anlage zu § 2 Abs. 1 Satz 3 der Benutzungs- und Gebührensatzung wird wie 

folgt neu gefasst: 
Anlage zu § 2 Abs. 1 Satz 3 der Benutzungs- und Gebührensatzung für 

Unterkünfte für Flüchtlinge und Obdachlose der Gemeinde Ruppichteroth  
 

vorhandene Unterkünfte (Stand: 30.06.2025) 
Ahe, Aher Straße 8 
Ahe, Aher Straße 10 

Harth, In der Ernte 9 
Harth, In der Ernte 11 

Jünkersfeld, Jünkersfeld 5 
Schönenberg, Bergstraße 25 
Schönenberg, Auf dem Gleichen 6 

Schönenberg, Etzenbacher Weg 4 
Oeleroth, Oelerother Straße 1 

Ruppichteroth, Brölstraße 34 
Ruppichteroth, Eitorfer Straße 1a 
Ruppichteroth, In der Schleeharth 7a 

Ruppichteroth, In der Schleeharth 7b 
Ruppichteroth, In der Schleeharth 20a 

Ruppichteroth, Köttinger Hecke 4 (Whg. 18) 
Ruppichteroth, Köttinger Hecke 4 (Whg. 32) 
Ruppichteroth, Köttinger Weg 6 

Ruppichteroth, Mucher Straße 13 
Velken, Velken 56 

§3 
Dieser 2. Nachtrag zur Benutzungs- und Gebührensatzung für Unterkünfte für 
Flüchtlinge und Obdachlose der Gemeinde Ruppichteroth vom 26.04.2017 tritt 

mit dem Tage nach seiner Bekanntmachung in Kraft. 
 

Bekanntmachungsanordnung 
Der 2. Nachtrag zur Benutzungs- und Gebührensatzung für Unterkünfte für 
Flüchtlinge und Obdachlose der Gemeinde Ruppichteroth wird hiermit öffentlich 

bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 

Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) beim  Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten 

seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 



denn, eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt diese Satzung ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, der Bürgermeister hat den 

Ratsbeschluss vorher beanstandet oder der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Ruppichteroth, den 26.08.2025 

Der Bürgermeister 
Mario Loskill 

  



Wahlbekanntmachung 

1.  Am Sonntag, den 14. September 2025, 

finden in Nordrhein-Westfalen 
die allgemeinen Kommunalwahlen statt. 

Gewählt werden 
- der Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
- die Vertretung des Rhein-Sieg-Kreises (= Kreistag) 

- der Bürgermeister der Gemeinde Ruppichteroth 
- die Vertretung der Gemeinde Ruppichteroth (= Gemeinderat). 

 
Die Wahlen dauern von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde Ruppichteroth ist in folgende 15 Wahlbezirke aufgeteilt: 

Wahlbezirk 010 - Ruppichteroth I 

Wahllokal:  
Sekundarschule Ruppichteroth, Sankt-Florian-Str. 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Bölkum 

Oeleroth 

Ruppichteroth mit der Straße: 

Sonnenhang von der L 312 bis Einfahrt „In der Schleeharth“ 

Schmitzhöfgen 

Stranzenbach 

Straße 
 

 

Wahlbezirk 020 - Ruppichteroth II 

Wahllokal: 

Sekundarschule Ruppichteroth, Sankt-Florian-Str. 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Gießelbach 

Hambuchen 

Hodgeroth 

Hove 

Junkersaurenbach 

Millerscheid 

Mittelsaurenbach 

Niedersaurenbach 

Obersaurenbach 

Retscheroth 

 

 

Wahlbezirk 030 - Ruppichteroth III 

Wahllokal: 
Sekundarschule Ruppichteroth, Sankt-Florian-Str. 2 



Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Ahe 

Dörgen 

Ennenbach 

Ifang 

Kämerscheid 

Kesselscheid 

Krahwinkel 

Neuenhof (bei Ruppichteroth) 

Niederprobach 

Paulinenthal 

Pulvermühle 

Rotscheroth 

Ruppichteroth mit den Straßen: 

Brölstraße 44, 46 und 29 

Stein 

Steiner Weg 

Waldfrieden 

Velken 

Wingenbach 

Wingenbacherhof 
 

 

Wahlbezirk 040 - Ruppichteroth IV 

Wahllokal: 

Sekundarschule Ruppichteroth, Sankt-Florian-Str. 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Bacherhof 

Köttingen 

Ruppichteroth mit den Straßen: 

Am Bacherbusch 

Am Heiligenberg 

Amselweg 

Falkenweg  

Glöcknersgarten 

Grubenwall 

Höhenweg 

Im Weiandsgarten 

Köttinger Hecke 

Köttinger Weg 

Nordhang 

Nümbrechter Straße 

Obersaurenbacher Straße 

Sankt-Florian-Straße 



Schönblick 

Severinusstraße 

 

Wahlbezirk 050 - Ruppichteroth V 

Wahllokal: 

Sekundarschule Ruppichteroth, Sankt-Florian-Str. 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Ruppichteroth mit den Straßen: 

Am Herchenstück 

Am Kindergarten 

Am Wasserberg 

Burgplatz 

Burgstraße 

Dr.-Herzfeld-Straße 

Eichweiher 

Feldwiese 

Marktstraße 

Mucher Straße 

Pfarrgasse 

Schulstraße 

Schustergasse 

Wilhelmstraße 

Zum Sperber 
 

 

Wahlbezirk 060 - Ruppichteroth VI 

Wahllokal: 
Sekundarschule Ruppichteroth, Sankt-Florian-Str. 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Ruppichteroth mit den Straßen: 

Am Denkmal 

Am Juliusstollen 

Auf dem Großen Feld 

Bitzenweg 

Brölstraße von Haus-Nr. 1-28 und 30-42 

Buchenweg 

Caluna 

Eitorfer Straße 

Heide 

Herchener Straße 

Im Bruch 

Im Höllchen 

In der Schleeharth 

Obere Hirschbitze 



Otto-Willach-Straße 

Rosenharth 

Untere Hirschbitze 

Waldstraße 

 

Wahlbezirk 070 - Ruppichteroth VII 

Wahllokal: 
Sekundarschule Ruppichteroth, Sankt-Florian-Str. 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Harth 

Ruppichteroth mit den Straßen: 

Eschenweg 

Friedensstraße 

Huppach 

Im Auelsfeld 

Im Rosengarten 

Im Steinberg 

Kiefernweg 

Lärchenweg 

Tannenweg 

Ulmenweg 

Weidenweg 

Wilhelm-Schmitz-Straße 

Scheid 

 

Wahlbezirk 080 - Schönenberg I 

Wahllokal: 

Grundschule Schönenberg, Auf der Burghardt 1 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Berg 

Bornscheid 

Hänscheid 

Kuchem 

Niederlückerath 

Oberlückerath 

 

Wahlbezirk 090 - Schönenberg II 

Wahllokal: 

Grundschule Schönenberg, Auf der Burghardt 1 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Fußberg 

Herrenbröl 



Kammerich 

Rose 

Schönenberg mit den Straßen: 

Am Hang 

Auf der Burghardt 

Auf der Winkelhard 

Brückenstraße 

Hänscheider Straße 

Im Gierenfeld 

Rathausstraße 

Wingenbacher Straße 

Zur Bröltal Arena 

Thal 
 

 

Wahlbezirk 100 - Schönenberg III 

Wahllokal: 
Grundschule Schönenberg, Auf der Burghardt 1 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Bröleck nur mit der Straße: 

Bernauel 

Damm 

Jünkersfeld 

Schönenberg mit den Straßen: 

Am Kirchberg 

Am Lindenstock 

An den Brüchen 

Auf dem Gleichen 

Auf dem Strauch 

Auf den Acht Morgen 

Auf der Hohen Fuhr 

Bergstraße 

Brunnenweg 

Etzenbach 

Etzenbacher Weg 

Im Saurental 

Klosterstraße 

Rosenweg 

Scheider Weg 

Sankt-Vinzenz-Straße 
 
 
 
  

Wahlbezirk 110 - Schönenberg IV 



Wahllokal: 
Grundschule Schönenberg, Auf der Burghardt 1 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Bröleck ohne die Straße "Bernauel" 

Brölerhof 

Broscheid 

Büchel 

Reiferscheid 

Thilhove 
 

 

Wahlbezirk 120 - Winterscheid I 

Wahllokal: 
Grundschule Winterscheid, Pastoratsstraße 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Winterscheid mit den Straßen: 

Am Altenhof 

Am Landgraben  

Am Sportplatz 

Beierter Weg 

Gartenstraße 

Hauptstraße 

Herrnsteinstraße 

Nordstraße 

Pastoratsstraße 

Ringstraße 

Wendelinusstraße 

Zum Feuerwehrhaus 

 

Wahlbezirk 130 - Winterscheid II 

Wahllokal: 
Grundschule Winterscheid, Pastoratsstraße 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Winterscheid mit den Straßen: 

Am Südhang  

Auf dem Hohen Stein 

Finkenweg 

Hardtstraße 

Im Orth 

Im Wingert 

In der Dellenwiese 

Kirchstraße 



Mittelstraße 

Mühlengasse 

Schwalbenweg 

Siefenweg 

Silberberg 

Talstraße 

Turmstraße 

Wiesenstraße 

Zum Irrgarten 

Zum Ortsiefen 
 

Wahlbezirk 140 - Winterscheid III 

Wahllokal: 
Grundschule Winterscheid, Pastoratsstraße 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Beiert 

Herrnstein 

Ingersauelermühle 

Litterscheid 

Schreckenberg 

Stockum 

Winterscheid mit der Straße: 

Im Johannesgarten 

Winterscheiderbröl 

Winterscheidermühle 

 

Wahlbezirk 150 - Winterscheid IV 

Wahllokal: 
Grundschule Winterscheid, Pastoratsstraße 2 

Kreiswahlbezirk: 21 

Ort/Straße 

Bechlingen 

Derenbach 

Fußhollen 

Hatterscheid 

Holenfeld 

Honscheid 

Neuenhof (bei Winterscheid) 

Schmitzdörfgen 

Schneppe 

Tanneck 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den in das Wählerverzeichnis 

eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. August 2025 übersandt 
wurden, sind der Wahlbezirk (Stimmbezirk) und der Wahlraum angegeben, 

in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. 



Der Zugang zu allen zuvor aufgeführten Wahllokalen einschließlich der für 

die Briefwahlvorstände maßgebenden Räume im Rathaus ist für Menschen, 
die auf einen Rollstuhl angewiesen sind oder für Personen mit 

außergewöhnlicher Gehbehinderung in der allgemein üblichen Weise, ohne 
besondere Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe möglich. Dies 
wurde auf der Wahlbenachrichtigungskarte durch ein dementsprechendes 

Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. 
 

Für die zuvor aufgeführten Wahlbezirke 010 bis 150 wurden zwei 
Briefwahlvorstände gebildet, welche am Wahltag (14. September 2025) 
voraussichtlich um 10:00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Ruppichteroth in 

Schönenberg zusammentreffen. Die Tätigkeit der Briefwahlvorstände ist 
öffentlich; jedermann hat Zutritt zu den Räumen der Briefwahlvorstände. Die 

damit verbundenen Räumlichkeiten sowie die organisatorische Aufteilung 
der Briefwahlvorstände sind am Wahltag im Rathaus ausgeschildert. 
Den Briefwahlvorständen obliegt lediglich  

- die Öffnung der Wahlbriefe 
- die Prüfung der Gültigkeit der Stimmabgabe 

- und der Einwurf des verschlossenen blauen Stimmzettelumschlages, 
in welchem sich die Stimmzettel für die Kommunalwahlen befinden, in 

die Wahlurne des zuständigen Wahlbezirks. 
Diese Wahlurnen werden durch die Briefwahlvorsteher oder seinem 
Stellvertreter und zwei von ihm bestimmten Beisitzern anschließend bis 

spätestens 18:00 Uhr dem jeweiligen (Urnen-) Wahlbezirk zwecks Ermittlung 
des Ergebnisses in dem Wahlbezirk überbracht. 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 

in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wahlbenachrichtigung und der Personalausweis oder Reisepass sind bei 

der Stimmabgabe mitzubringen – der Wähler hat sich auf Verlangen über 
seine Person auszuweisen. 
 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum bereitgehalten 
werden. Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraumes die Stimmzettel 

für diejenigen Wahlen ausgehändigt, zu denen er wahlberechtigt ist. 
 
Der Wähler hat für die Landrats- und die Kreistagswahl sowie für die 

Bürgermeister- und die Gemeinderatswahl jeweils nur eine Stimme. 
Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann nur ein Bewerber 

a) für das Amt des Landrats 
b) für den Kreistag 
c) für das Amt des Bürgermeisters 

d) für den Gemeinderat 
gekennzeichnet werden. 

 
Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt: 
a) für die Landratswahl: in der Farbe „altweiß“ mit schwarzem 

Aufdruck 
b) für die Kreistagswahl: in der Farbe „blau“ mit schwarzem 

Aufdruck 
c) für die 

Bürgermeisterwahl: 

in der Farbe „hellrosa“ mit schwarzem 

Aufdruck 



d) für die 

Gemeinderatswahl: 

in der Farbe „hellgrün“ mit schwarzem 

Aufdruck. 
 

Kennzeichnung der Stimmzettel: 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er für die 
Landratswahl, die Kreistagswahl, Bürgermeisterwahl und die 

Gemeinderatswahl auf dem rechten Teil eines jeden Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 

macht, welchem Bewerber die Stimme gelten soll. 
Eine Stimmabgabe durch einen Vertreter anstelle des Wählers ist unzulässig. 
 

Die Stimmzettel müssen von den Wählern in der jeweiligen Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 

einzeln so gefaltet werden, dass die Stimmabgaben nicht erkennbar sind. 
 
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder aufgrund einer Behinderung an 

der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung beschränkt sich auf 

technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wähler selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung. Eine Hilfeleistung ist unzulässig, die unter 

missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wählers ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. 

 
Hat der Wähler einen Stimmzettel verschrieben oder versehentlich 

unbrauchbar gemacht, so erhält er auf Verlangen vom Wahlvorstand den 
jeweiligen neuen Stimmzettel, nachdem er den alten Stimmzettel im Beisein 
eines Mitglieds des Wahlvorstandes vernichtet hat. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 

Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.  

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlbezirk, 

für den der Wahlschein ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses 

Wahlbezirks oder 

- durch Briefwahl (= Regelfall) teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde folgende 
Unterlagen beschaffen: 

- einen Wahlschein 

- amtliche Stimmzettel (siehe hierzu auch vorgenannte Ziffer 3) 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag 

- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an 
den dieser zurückzusenden ist, aufgedruckt ist.  

 

Der rote Wahlbriefumschlag hat den unterschriebenen Wahlschein und den 
blauen Stimmzettelumschlag zum Inhalt, in welchem sich die Stimmzettel 

befinden. Diese Unterlagen sind so rechtzeitig der auf dem roten 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu übersenden, dass er dort 

spätestens am Wahltag (14. September 2025) bis 16:00 Uhr, 



eingeht. Später eingehende Wahlbriefe werden nicht mehr 

berücksichtigt. Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle (= Rathaus) abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

ausüben. 

 
Strafbestimmungen: 

Nach § 107a Absatz 1 des Strafgesetzbuches wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft, wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht und 

dass unbefugt auch wählt, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 

Wahlberechtigten eine Stimme abgibt und dass nach § 107a Absatz 3 des 
Strafgesetzbuches auch der Versuch strafbar ist. 
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der 

Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude, 
jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede 

Unterschriftensammlung verboten. Die Veröffentlichung der Ergebnisse von 
Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der 

Wahlentscheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig. 
 
 

7. Eine abschließende Bitte an den Wähler: 
Kennzeichnen Sie die Stimmzettel einwandfrei und klar, am besten mit 

einem Kreuz in dem maßgebenden Kreis eines jeden Stimmzettels. Dann 
sind sie sicher, dass Ihre Stimmen gültig sind und gewertet werden. 
 

8. 
 

Diese Wahlbekanntmachung wurde in der zuvor dargestellten Fassung ab 
dem  

25. August 2025 an der Bekanntmachungstafel im Rathaus in Schönenberg, 
Rathausstraße 18, 53809 Ruppichteroth, ausgehangen. 

 

Ruppichteroth, den 25. August 2025 

Der Bürgermeister 

Mario Loskill 

 
 

  



Niederschrift zur Sitzung des Hauptausschusses 

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses des 

Rates der Gemeinde Ruppichteroth vom 23.06.2025 gemäß § 26 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben. 

Öffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt: 

Fragestunde für Einwohner 
In der Fragestunde für Einwohner ergeben sich keine Fragen. 

Tagesordnungspunkt: 

2. Nachtrag zur Benutzungs- und Gebührensatzung für Unterkünfte für 
Flüchtlinge und Obdachlose der Gemeinde Ruppichteroth 

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde den von der Verwaltung 
im Entwurf vorgelegten 2. Nachtrag zur Benutzungs- und Gebührensatzung für 
Unterkünfte für Flüchtlinge und Obdachlose in der Gemeinde Ruppichteroth zu 

beschließen. 
Bei Beratung und Beschlussfassung hat die Kalkulation der 

Benutzungsgebühren vorgelegen. 
einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Sicherheitslage in der Gemeinde Ruppichteroth - Polizeiliche Kriminal- 

und Verkehrsstatistik 2024; 
hier: Kommunale Sicherheitskonferenz 2025 

Bürgermeister Loskill erläutert den Ausschussmitgliedern die der Einladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses beigefügte Präsentation der Kommunalen 
Sicherheitskonferenz 2025.Der Hauptausschuss des Rates der Gemeinde nimmt 

die Ausführungen des Bürgermeisters zur Kenntnis. 
einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 

Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2025; hier: 
Freigabe von Haushaltsmitteln 

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde, die Freigabe der 
Haushaltsansätze für die nachfolgend dargestellten investiven Maßnahmen der 
Gemeinde Ruppichteroth zu beschließen: 

I. Anschaffungen für den Bauhof 

Produktgruppe: 1.01.18 

Investition: Ersatzbeschaffung LKW 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 340.000 € 

Investition:  ,,Traktor mit Winterdienstausstattung (Schneeschild und 

Anbaustreuer) 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 

Traktor: 180.000 € 
Anbaustreuer: 20.000 € 
Schneeschild: 15.000 € (ursprünglich für LKW vorgesehen) 



II. Öffentliche Verkehrsflächen 

Produktgruppe: 1.12.01 

Investition: Ausbau eines Teilstücks der Erschließungsstraße „Im Rosengarten“ 
(Stichweg Richtung Fußweg „Im Steinberg) 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 36.000 € Planungskosten 

Investition: Ausbau Erschließungsstraße „Gewerbegebiet Oeleroth“ 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 80.000 € Grunderwerbskosten 

III. Einleitstellen 

Produktgruppe: 1.13.04 

Investition: Sanierung Einleitstelle Schreckenberg 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 100.000 € Baukosten 

Investition: Sanierung Einleitstelle Fußhollen 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 50.000 € Planungskosten 

Investition: Sanierung Einleitstelle Broscheid 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 50.000 € Planungskosten 

Investition: Sanierung Einleitstelle Litterscheid 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 50.000 € Planungskosten 

IV. Gebäudemanagement 
Produktgruppe: 1.01.13 

Investition: Lieferung und Installierung einer Gefahrenmeldeanlage und einer 

Abgasabsauganlage für das Feuerwehrhaus Ruppichteroth 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025:  
Gefahrenmeldeanlage: 15.000 € 
Abgasabsauganlage: 35.000 € 

einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Mitteilungen und Anfragen 
Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 

Nichtöffentlicher Teil 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte 
beraten bzw. beschlossen: 

• Unterhaltung von Gemeindestraßen; Auftragsvergabe von 

Straßenbauarbeiten im Rahmen der Deckensanierung im Jahr 2025 
• Ausbau von barrierefreien Bushaltestellen im Gebiet der Gemeinde 

Ruppichteroth; hier: Auftragsvergabe zum Ausbau der 
barrierefreien Bushaltestellen in Hänscheid 

• Mitteilungen und Anfragen 



Ruppichteroth, den 02.09.2025 

Der Bürgermeister 
Mario Loskill 



Niederschrift zur Sitzung des Rates 

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde 

Ruppichteroth vom 30.06.2025 gemäß § 26 der Geschäftsordnung für den Rat 
der Gemeinde bekannt gegeben. 

Öffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt: 
Fragestunde für Einwohner 
Bürgermeister Loskill eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und stellt die 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates der 
Gemeinde Ruppichteroth fest. Bürgermeister Loskill schlägt vor, die 

Tagesordnung im öffentlichen Teil um folgenden Tagesordnungspunkt zu 
erweitern: 
Neuer TOP 10: Vorratsbeschlüsse gemäß Entwurf des 

Altschuldenentlastungsgesetzes Nordrhein-Westfalen (ASEG NRW) hier: 
ergänzende Beschlussfassung zu § 4 Abs. 2 Nr. 1 (Antragstellung) und 

Beschlussfassung zu § 4 Abs. 3 ASEG NRW in der Entwurfsfassung 
(Prüfungsbericht) 
einstimmig 

Die Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

Tagesordnungspunkt: 
Nachbesetzungen im Arbeitskreis für Senioren und Menschen mit 
Behinderung 

Der Rat der Gemeinde nimmt die Nachbesetzungen zum Arbeitskreis Senioren 
und Menschen mit Behinderung in der nachfolgend dargestellten Form vor. 

neu: Horst Alenfelder aus Hatterscheid für die SPD-Fraktion 

bisher: Daniel Meis aus Ruppichteroth für die SPD-Fraktion 

neu: Thomas Groß für den Familienunterstützenden Dienst Caritasverband 

Rhein-Sieg e.V. 

bisher: Sabine Rieck für den Familienunterstützenden Dienst Caritasverband 
Rhein-Sieg e.V. 

neu: Sarah Vogt aus Ruppichteroth für die Ambulante Hauswirtschaft und 

Betreuung Sarah Vogt 

bisher: Hans-Jürgen Jürich aus Ruppichteroth  

neu: Aktiv Plus Ambulanter Pflegedienst Frau Dittermann / Frau Briesch 

bisher: Frau Michaela Dittermann für Aktiv Plus Ambulanter Pflegedienst  

neu: Petra Kraffczyk aus Schönenberg 

bisher: Bernd Rosbund aus Niederlückerath 



neu: Martina Höffgen aus Velken 

bisher: Gerd Weisel für das Sozialpsychiatrische Zentrum  (SPZ) 

Eitorf/Ruppichteroth 

neu: Lukas Ackermann aus Hambuchen 

bisher: nicht besetzt 

einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 

Erstellung einer Kommunalen Wärmeplanung für die Gemeinde 
Ruppichteroth; hier: Beschluss der kommunalen Wärmeplanung " 
Aufgrund einer Empfehlung des Ausschusses für Planung, Klima – und 

Umweltschutz beschließt der Rat der Gemeinde Ruppichteroth: 
1. Die von der Verwaltung vorgelegte Fassung der kommunalen Wärmeplanung 

der Gemeinde Ruppichteroth wird beschlossen. 
2. Die Verwaltung wird mit der Umsetzung der erstellten kommunalen 
Wärmeplanung sowie ihrer Fortschreibung gemäß der gesetzlichen Vorgabe 

beauftragt. 
einstimmig bei 1 Enthaltung der Fraktion BSG Ruppichteroth 

Tagesordnungspunkt: 

3. Änderung des Landesentwicklungsplanes NRW; hier: Stellungnahme 
der Gemeinde Ruppichteroth 

Aufgrund einer Empfehlung des Ausschusses für Planung, Klima – und 
Umweltschutz beschließt der Rat der Gemeinde Ruppichteroth, die 
Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth zu dem Entwurf der 3. Änderung 

des Landesentwicklungsplanes im Rahmen des Beteiligungsverfahrens nach §§ 9 
Abs. 2 Raumordnungsgesetz (ROG) i. V. m. 13 Landesplanungsgesetz (LPlG) 

NRW abzugeben. 
einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
2. Nachtrag zur Benutzungs- und Gebührensatzung für Unterkünfte für 

Flüchtlinge und Obdachlose der Gemeinde Ruppichteroth 
Aufgrund einer Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat der 

Gemeinde Ruppichteroth, den 2. Nachtrag zur Benutzungs- und 
Gebührensatzung für Unterkünfte für Flüchtlinge und Obdachlose in der 
Gemeinde Ruppichteroth. Bei Beratung und Beschlussfassung hat die Kalkulation 

der Benutzungsgebühren vorgelegen. 
einstimmig 

 
Tagesordnungspunkt: 
Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2025; hier: 

Freigabe von Haushaltsmitteln 
Aufgrund einer Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat der 

Gemeinde, die Freigabe der Haushaltsansätze für die nachfolgend dargestellten 
investiven Maßnahmen der Gemeinde Ruppichteroth: 

I. Anschaffungen für den Bauhof 

Produktgruppe: 1.01.18 



Investition: Ersatzbeschaffung LKW 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 340.000 € 

Investition: Traktor mit Winterdienstausstattung (Schneeschild und 
Anbaustreuer) 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: Traktor: 180.000 € 
Anbaustreuer: 20.000 € 

Schneeschild: 15.000 € (ursprünglich für LKW vorgesehen) 

II. Öffentliche Verkehrsflächen 
Produktgruppe: 1.12.01 

Investition: Ausbau eines Teilstücks der Erschließungsstraße „Im Rosengarten“ 
(Stichweg Richtung Fußweg „Im Steinberg) 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 36.000 € Planungskosten 

Investition: Ausbau Erschließungsstraße „Gewerbegebiet Oeleroth“ 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025:  80.000 € Grunderwerbskosten 

III. Einleitstellen 

Produktgruppe: 1.13.04 

Investition: Sanierung Einleitstelle Schreckenberg 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 100.000 € Planungskosten 

Investition:  Sanierung Einleitstelle Fußhollen 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 50.000 € Planungskosten 

Investition: Sanierung Einleitstelle Broscheid 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 50.000 € Planungskosten 

Investition: Sanierung Einleitstelle Litterscheid 

Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025: 50.000 € Planungskosten 

IV. Gebäudemanagement 
Produktgruppe: 1.01.13 

Investition: Lieferung und Installierung einer Gefahrenmeldeanlage und einer 

Abgasabsauganlage für das Feuerwehrhaus Ruppichteroth 
Veranschlagung im Haushaltsjahr 2025:  

Gefahrenmeldeanlage: 15.000 € 
Abgasabsauganlage: 35.000 € 

einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Freigabe von Haushaltsansätzen 

Aufgrund einer Empfehlung des Ausschusses für Schule und Sport beschließt der 
Rat der Gemeinde Ruppichteroth, die Freigabe der Haushaltsansätze für die 

investiven Maßnahmen der Gemeinde Ruppichteroth, sowie die Freigabe der 30 
% -igen gesperrtem Haushaltsansätze für das Jahr 2025 für die Unterhaltung 
bzw. Instandhaltung von Gebäuden und Grundstücken, Infrastruktur und 



technischen Anlagen bei den Schulen der Gemeinde Ruppichteroth. 

einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Bezahlkarte für Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

(AsylbLG); hier: Ziehung der Opt-Out Regelung 
Aufgrund einer Empfehlung des Ausschusses für Jugend, Familie und Senioren 

beschließt der Rat der Gemeinde Ruppichteroth, die Opt-Out Regelung des § 4 
der Verordnung zur flächendeckenden Einführung einer Bezahlkarte im 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) (Bezahlkartenverordnung NRW - BKV 

NRW) und die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) im 
Regelfall nicht in Form der Bezahlkarte zu erbringen. Der Beschluss wirkt auf den 

Tag des Inkrafttretens der BVK NRW zurück. 
einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Vorlage des Gesamtberichts zur überörtlichen Prüfung der Gemeinde 

Ruppichteroth durch die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen 
sowie Beschlussfassung zur Stellungnahme des Bürgermeisters 

Aufgrund einer Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses nimmt der Rat 
der Gemeinde den Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt (gpa NRW) zur 
Kenntnis und beschließt, gemäß § 105 Abs. 7 der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) zu den gegenüber der Gemeindeprüfungsanstalt 
und der Aufsichtsbehörde abzugebenden Stellungnahmen in Bezug auf die im 

Prüfungsbericht enthaltenen Feststellungen und Empfehlungen. 
einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 

Vorratsbeschluss gemäß Entwurf des Altschuldenentlastungsgesetzes 
Nordrhein-Westfalen (ASEG NRW) hier: ergänzende Beschlussfassung zu 
§ 4 Abs. 3 ASEG NRW in der Entwurfsfassung (Prüfungsbericht) 

Der Rat der Gemeinde ermächtigt aufgrund einer Empfehlung des 
Rechnungsprüfungsausschusses den Bürgermeister, die durch den 

Rechnungsprüfungsausschuss in seiner Sitzung am 30.06.2025 mit der Prüfung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und 31.12.2024 beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ebenfalls mit dem nach § 4 Abs. 3 des Entwurfs 

des Gesetzes zur anteiligen Entschuldung von Kommunen im Land Nordrhein-
Westfalen (Altschuldenentlastungsgesetz Nord-rhein-Westfalen – ASEG NRW) 

notwendigen Prüfungsbericht im Rahmen der Zuständigkeitsordnung der 
Gemeinde Ruppichteroth zu beauftragen. Damit verbunden hat der Rat der 
Gemeinde in seiner Sitzung am 22.05.2025 folgenden Beschluss gefasst: 

„Gemäß dem Entwurf des Gesetzes zur anteiligen Entschuldung von Kommunen 

im Land Nordrhein-Westfalen (Altschuldenentlastungsgesetz Nordrhein-Westfalen 
– ASEG NRW) ist nach § 2 Abs. 2 die Teilnahme am Landesprogramm freiwillig 

und erfolgt auf Antrag. Der Rat der Gemeinde beschließt auf Empfehlung des 
Hauptausschusses die Teilnahme an dem Landesprogramm und ermächtigt die 

Verwaltung mit Inkrafttreten des Gesetzes einen entsprechen-den Antrag zu 
stellen.“ 

Dieser Beschluss des Rates der Gemeinde vom 22.05.2025 wird wie folgt 
ergänzt: 

„Die Beschlussfassung des Rates der Gemeinde vom 22.05.2025 erfolgt unter 



der Prämisse, dass der Gesetzentwurf der Landesregierung (Landtagsdrucksache 

18/13835) beschlossen wird und der Rat sich vorbehält, Änderungen durch 
Beschluss zu fassen, sofern im Zuge des parlamentarischen Verfahrens noch 

Anpassungen am Gesetzentwurf der Landesregierung (Landtagsdrucksache 
18/13835) vorgenommen werden.“ 
einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
Mitteilungen und Anfragen 
Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 

Nichtöffentlicher Teil 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte 

beraten bzw. beschlossen: 

• Unterhaltung von Gemeindestraßen; Auftragsvergabe von 
Straßenbauarbeiten im Rahmen der Deckensanierung im Jahr 

• Ausbau von barrierefreien Bushaltestellen im Gebiet der Gemeinde 
Ruppichteroth; hier: Auftragsvergabe zum Ausbau der 

barrierefreien Bushaltestellen in Hänscheid 
• Mitteilungen und Anfragen 

Ruppichteroth, den 02.09.2025 
Der Bürgermeister 

Mario Loskill 

 


